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       FROHE OSTERN 2024
Die Osterwoche wird von zahlreichen Osterbräuchen, kirchlichen Festen und Ritualen bereichert. So werden die 
Palmprozession am Palmsonntag, die Fußwaschung am Gründonnerstag in der Pfarrkirche, das Entzünden des Os-
terkreuzes durch die Wiesener Jugend nach der Auferstehungsfeier am Karsamstag, das Ratschen der Ministranten, 
der Festgottesdienst am Ostersonntag, der Emausgang der Pfarre, die Osterwanderung der Marktgemeinde wieder 
stattfinden. Die Bewohner der Marktgemeinde Wiesen und auch Gäste sind zu den Feierlichkeiten herzlich eingeladen. 
Wir wünschen Ihnen, sehr geehrte Wiesenerinnen und Wiesener, ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage.
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NACHRICHTEN
der Marktgemeinde Wiesen

Offizielles Organ der Marktgemeinde mit Informationen von und über Wiesen

Die  Marktgemeinde Wiesen setzt auch im Jahre 2024 wieder 
auf innovative und umweltfreundliche Investitionen. Wiesen soll 
in den nächsten Jahren energieautark werden.                                                                                                        
Weg vom Gas und hin zu erneuerbarer Energie

So werden auf allen öffentlichen Gebäuden – Rathaus, 
Feuerwehrhaus, Kindergarten, Volksschule, Mehrzweckhalle – 
Photovoltaikanlagen installiert und die Gebäude mit Luftwärme-
pumpen ausgestattet. Weg vom Gas und hin zu erneuerbarer 

Budget 2024: Innovative und umweltschonende Projekte
Energie lautet die Devise. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
720.000 Euro.
Sicherheit für die Radfahrer

Zur Sicherheit der Radfahrer und Fußgänger wird im heurigen 
Jahr ein Radfahrweg Richtung Bahnhof neu errichtet. Fertig-
gestellt und bereits ausgiebig befahren ist der Radfahrweg 
Richtung Bad Sauerbrunn.

Weitere geplante Projekte im Blattinneren

Osterwanderung am Ostermontag
Traditionell lädt die Marktgemeinde Wiesen am Ostermontag zur 
Osterwanderung ein. Heuer besuchen wir die historischen und  
bedeutenden Marterln am Wiesener Gemeindehotter. Start ist um 
14.00 Uhr am Rathausplatz, Endziel auf der Schiwiese um ca. 16.30 
Uhr. Empfangen werden die Osterwanderer mit zünftigen Märschen 
vom Musikverein Wiesen. Insgesamt werden mehrere Marterln, 
Bildstöcke und Kapellen bei der Wanderung besichtigt. 

Entzünden des Osterkreuzes 
Ein Jahrzehnte langer Osterbrauch ist das Entzünden 
des Osterkreuzes der Wiesener Jugend am Karsamstag 
nach der Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche. Davor 
wird ein 15 Meter hoher Baumstamm mit Stroh um-
mantelt, ein Querbalken angebracht und danach 
aufgestellt. Entzündet wird das Osterkreuz nach der 
Auferstehungsfeier um ca. 22.30 Uhr.    
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Brief des Bürgermeisters
Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugend!
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Bürgermeister
MATTHIAS WEGHOFER

Im Jahr 2024 werden wir zahlreiche 
zukunftsweisende Projekte verwirkli-
chen. Dabei soll verstärkt auf Klima- und 
Umweltschutz wert gelegt werden. Die 
Marktgemeinde Wiesen soll zum Großteil 
energieautark werden. Wir werden wie-
der sämtliche Projekte aus dem Budget 
finanzieren und weiterhin keine Schulden 
machen.
Budget 2024: Innovative und um-
weltschonende Projekte

Auf meinen Antrag hat der Gemein-
derat das Budget 2024 einstimmig mit 
den Stimmen aller im Gemeinderat 
vertretenen Parteien beschlossen. In der 
operativen Gebarung wurden 4.627.400 
Euro an Einzahlungen und 4.461.400 
Euro an Auszahlungen budgetiert. Das 
ergibt einen Saldo I in der Höhe von plus 
166.000 Euro.
Weiterhin keine Schulden 

Die Marktgemeinde Wiesen wird sich 
auch künftig nicht verschulden und 
scheint somit weiterhin mit Null Schulden 
im Spitzenfeld der Gemeindefinanzstatis-
tiken von Burgenland und Österreich auf.
Schwerpunkte: Klima- und Um-
weltschutz sowie Sicherheit für 
die Bewohner

Die geplanten Projekte für das Jahr 
2024: 

- Ausbau des Kastengerinnes des 
Edlesbaches in der Bachgasse, Kosten 
105.000 Euro.                                                                                                                                       

- Elektrotankstelle für E-Autos wird in 
Betrieb genommen

- Photovoltaikanlagen auf öffentlichen 
Gebäuden, Kosten 200.000 Euro

- Wärmepumpen für die öffentlichen 
Gebäude, Kosten 520.000 Euro

- Neuer Radfahrweg Richtung Bahnhof, 
Kosten 300.000 Euro

-  Straßenasphaltierung in der Wald-
gasse, Kosten 250.000 Euro

- Pflasterung Gehsteig in der Bahnstra-
ße und Dechant Seibertgasse

- Monatsmarkt am Rathausplatz
- Wanderweg, Skywalk

Keine Steuererhöhungen 2024     
Die Marktgemeinde Wiesen wird auch 

2024 keine Steuererhöhungen für die Be-
wohner vornehmen. Mehraufwendungen 
werden von den Rücklagen der letzten 
Jahre bedient.
Neues Einsatzfahrzeug der Feuer-
wehr: UNIMOG bereits im Einsatz

Das neue Einsatzfahrzeug, ein Lo-
gistikfahrzeug UNIMOG ist bereits im 
Einsatz und soll im kommenden Jahr 
zum 135-jährigen Gründungsjubiläum 
gesegnet werden.
Baubeginn von 18 neuen Reihen-
häusern

Auf Grund eines Einspruches von 
Anrainern musste der Baubeginn der 
Reihenhäuser in der Martinsgasse ver-

So wie in den Jahren davor wird es im Jahr 2024 für die Bewohner der 
Marktgemeinde Wiesen keine Steuererhöhungen geben. Bürgermeister 
Matthias Weghofer ist mit den Gemeinderäten übereingekommen, von 
einer Steuererhöhung abzusehen. 

Die Kürzungen der Ertragsanteile durch das Land Burgenland in den 
letzten Jahren wurden mit den Rücklagen der Marktgemeinde Wiesen 
abgedeckt.

Keine Steuererhöhungen im Jahr 2024

schoben werden. Die Oberwarter Sied-
lungsgenossenschaft wird jedoch noch 
im heurigem Jahr mit dem Bau der 18 
neuen Reihenhäuser beginnen.
Land Burgenland kürzte die Ertrags-
anteile für die Gemeinden

Das Land Burgenland hat die Abzüge 
für die burgenländischen Gemeinden 
extrem erhöht. Somit bekommen die 
Kommunen weniger finanzielle Mittel 
für die Finanzierung ihrer Gemeinden. 
Leider trifft das hauptsächlich die ÖVP-
Gemeinden, denn die SPÖ-Gemeinden 
werden mit Sondermitteln gefördert. 
Marktgemeinde Wiesen arbeitet 
äußerst effizient und effektiv

Mit verhältnismäßig geringen Geldmit-
teln erreichen wir eine hohe Wirksamkeit 
und halten den Gemeindebetrieb gut am 
Laufen. Wir setzen die wirtschaftlichen 
Komponenten wie personelle Ressour-
cen, Zeit und Kosten äußerst sinnvoll und 
ökonomisch ein und sparen dadurch 
wertvolle Budgetmittel. Zum Beispiel hat 
Wiesen(EUR 932.042,-) über die Hälfte 
weniger Personalkosten als unsere 
Nachbargemeinde Bad Sauerbrunn (EUR 
2.136.134,-)                                                                                                      
Frohe und erholsame Osterfeiertage

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, für das 
kommende Osterfest alles Gute und 
erholsame Feiertage. Allen gebürtigen  
Wiesenerinnen und Wiesenern, die in 
anderen Bundesländern oder im Ausland 
eine zweite Heimat gefunden haben, darf 
ich ebenfalls „Frohe Ostern“ wünschen.

                                                        
Ihr Matthias Weghofer
Bürgermeister  
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Die Marktgemeinde Wiesen kann 
es sich auf Grund der seriösen und 
wirtschaftlichen Finanzpolitik der letzten 
Jahrzehnte leisten, große Projekte aus 
dem Budget zu finanzieren. Unsere 
Heimatgemeinde zählt finanziell zu 
den Musterschülern unter den burgen-
ländischen Gemeinden und auch in 
Österreich. 

Seriöse Finanzpolitik: Große Projekte werden 
aus dem Budget finanziert

Wiesen ist wieder unter den 
TOP-250-Gemeinden

Im Gegensatz zu anderen Gemeinden, 
die keine freien Mitteln mehr für Projekte 
zur Verfügung haben und mit Darlehens- 
und Zinsenrückzahlung zubetoniert 
sind, hat Wiesen keine Schulden. Für 
das Jahr 2024 steht für neue Projekte 
die Finanzierung aus dem Budget zur 
Verfügung. Wiesen ist ein Musterschüler 
im Burgenland – Platz eins. 

Die Marktgemeinde Wiesen liegt in 
der neuesten Gemeindefinanzstatistik 
des Burgenlandes von den 171 bur-
genländischen Gemeinden mit Null 
Schulden an der ersten Stelle der Ge-
meindefinanzstatistik. 

Erfreulicherweise befindet sich Wiesen  
österreichweit wieder unter den TOP-250-
Gemeinden.

Der Betrieb der Volksschule in Wiesen mit Nachmittagsbetreuung 
kostet 198.103,76 Euro
Schulbeiträge an auswärtige Schulen: 155.320,06 Euro 
Schulgeld an Bad Sauerbrunn: 48.854,07 Euro 
Kindergartenbetrieb in Wiesen kostet 637.987,78 Euro
Kindergartenbeiträge an Bad Sauerbrunn: 195.527,87 Euro 

1.186.937,47 Euro werden für unsere 
Kinder in die Ausbildung investiert

Die Marktgemeinde Wiesen scheint auch heuer wieder im 
Ranking der renommierten Kommunalzeitung „Public“ unter 
den „TOP-250-Gemeinden“ Österreichs auf. Seit Jahren befindet 
sich die Marktgemeinde Wiesen unter den TOP-Gemeinden 
Österreichs. 

Übrigens: Die beste Platzierung konnte im Jahre 2020 erreicht 
werden, und zwar der 14. Rang unter den 2093 österreichischen 
Gemeinden. 

Marktgemeinde Wiesen arbeitet effizient und effektiv
Mit verhältnismäßig geringen Geldmitteln 

erreichen wir eine hohe Wirksamkeit und 
halten den Gemeindebetrieb gut am 
Laufen. Wir setzen die wirtschaftlichen 
Komponenten wie personelle Ressour-
cen, Zeit und Kosten äußerst sinnvoll und 
ökonomisch ein und können dadurch 
wertvolle Budgetmittel einsparen. Ganz 
im Sinne der Allgemeinheit arbeitet die 

Marktgemeinde Wiesen erfolgreich, was 
die Fähigkeit, Dinge gut und ohne Zeit- 
und Geldverschwendung zu erledigen, 
beweist. Ganz im Gegensatz zu anderen 
Gemeinden, die ihre Ressourcen sehr 
verschwenderisch einsetzen. So haben 
zum Beispiel viele Gemeinden sehr hohe 
Personalkosten, wie man am Beispiel  
einiger  gleich großer Gemeinden sieht:                                                                       

Bad Sauerbrunn:  EUR 2.136.134,-
Forchtenstein: EUR 1.585.694,-
Rohrbach: EUR 1.432.162,-
Wiesen: EUR 932.042,-
Schattendorf: EUR: 1.214.948,-
Pöttsching: EUR 1.680.312,-
Neudörfl: EUR 3.048.082,-
Mattersburg: EUR 5.934.021,-
Marz: EUR 983.492,- 

Erfreuliches aus der Marktgemeinde
   
- Großes Lob der Bgld. Landesregierung für den   
  Rechnungsabschluss 2023 
- Freie Finanzspitze EUR 810.449,- 
- Großes Lob über die Gebarungsprüfung 2023  
  der Bgld. Landesregierung 
- Wiesen wieder unter den TOP-250-Gemeinden 
  Österreichs 
- Wiesen hat erste Elektrotankstelle für E-Autos 

< < <   Aus der Gemeindestube   > > >

Sanierung des Edlesbaches wird aus dem Budget und 
mit Förderungen finanziert
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Gemeinderatssitzung vom 18.12.2023

< < <   Aus der Gemeindestube   > > >

1.  Genehmigung der Verhandlungsschrift über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 26.09.2023
2.  Infrastrukturverein der Marktgemeinde Wiesen & Co KG – 
Voranschlag für das Finanzjahr 2024 – Beschlussfassung 
3.  Infrastrukturverein der Marktgemeinde Wiesen & Co KG – 
Mittelfristiger Finanzplan 2024-2028 – Beschlussfassung 
4.  Infrastrukturverein Wiesen & Co KG – Laufende Kapitaltrans-
ferzahlung fürs Jahr 2024 – Beschlussfassung
5.  Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2023 - Beschluss-
fassung
6.  Haushaltsvoranschlag für das Finanzjahr 2024 – Beschluss-
fassung
 a.  Abgaben und Entgelte
 b.  Höhe des Kassenkredites
 c.  Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen
 d.  Stellenplan
 e.  Mittelfristiger Finanzplan 
7.  Schreiben der Aufsichtsbehörde über die Kenntnisnahme 
des Rechnungsabschlusses 2022 – Kenntnisnahme
8.  Einmalige nicht rückzahlbare Geldleistung für die Gemein-
debediensteten (Weihnachtsremuneration) – Beschlussfassung
9.  Errichtung zweier E-Ladestation bei der Volksschule – Stand-
ortvertrag – Beschlussfassung
10.  Vereinbarung Radweg ARW Wiesen – Bahnhof, L221 - 
Kostentragung für die Erhaltung
11.  Schenkungsvertrag zwischen Alice Berger und der Markt-
gemeinde Wiesen
12.  Mietvertrag neue Telefonanlage A1 – Beschlussfassung
13.  Behindertenparkplatz in der Hauptstraße -Erlassung einer 
Verordnung – Beschlussfassung
14.  Aufhebung der Verordnung zur befristeten Bausperre 
Gaisrückleiten
15.  Neuerlassung der Verordnung zur befristeten Bausperre 
Gaisrückleiten 
16.  Aufhebung der Verordnung zur befristeten Bausperre 
Kirchenäcker West

17.  Neuerlassung der Verordnung zur befristeten Bausperre 
Kirchenäcker West
18.  Erlassung einer Verordnung zur befristeten Bausperre – 
Teilbebauungsplan Am Niederberg - Beschlussfassung
19.  Beschlussfassung zur gerichtlichen Vertretung – Trafik 
Bahnstraße 1
20.  Berufungsbescheid des Gemeinderates bezüglich Herstel-
lung von Kopien - Beschlussfassung
21.  Berufung gegen einen Abgabebescheid bezüglich Aufschlie-
ßungsmaßnahmen Zahl 1 – 6-HE/2023 – Beschlussfassung 
22.  Aufhebung der Bestellung zum Amtsleiter - Beschlussfassung
23.  Aufhebung der Zuerkennung der Funktionszulage - Be-
schlussfassung
24.  Sonderdienstvertrag für Leiter des Gemeindeamtes - Be-
schlussfassung
25.  Abfertigung eines ausgeschiedenen Bauhofmitarbeiters
26.  Befristete Aufnahme eines Bauhofmitarbeiters - Beschluss-
fassung
27.  Befristete Aufnahme einer Kindergartenpädagogin – Be-
schlussfassung
28.  Änderung des Stundenausmaßes zweier Bediensteter im 
Kindergarten – Beschlussfassung
29.  Gewährung der Altersteilzeit einer Gemeindebediensteten 
– Beschlussfassung
30.  Abfertigungszuspruch der Marktgemeinde Wiesen bei 
Mitarbeiterkündigung
31.  Antrag der WIPUG und SPÖ – Beitritt zur KLAR! Rosalia-
Kogelberg Region (Antrag gem §38 Abs. 4 Bgld. GemO)
32.  Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 
25.09.2023
33.  Allfälliges

Gemeindebudget 2024
                                      

Der Vorschlag gliedert sich wie folgt: 

Ergebnisvoranschlag Gesamthaushalt: 
Erträge   EUR 4.844.200,- 
Aufwendungen  EUR 5.232.800,- 
Saldo 0 
Nettoergebnis   EUR -388.600,- 

Finanzierungsvoranschlag Gesamthaushalt 
Einzahlung operative Gebarung  EUR 4.627.400,- 
Auszahlung operative Gebarung EUR 4.461.400,- 
Saldo 1     EUR   166.000,-

Seriöse Finanzpolitik – Finanzprüfung des 
Landes Großes Lob von der Landesregierung

Die Gebarungsprüfung 2023 des Landes Burgenland hinter-
ließ eine äußerst positive Bewertung. Die Situation bei den 
Gesamtverbindlichkeiten der Marktgemeinde Wiesen wird im 
Vergleich zu anderen Gemeinden als „Sehr Gut“ beurteilt.

Drei Tage lang prüften drei Beamte der Bgld. Landesregierung 
die Arbeit und den Umgang mit dem Gemeindevermögen 
der Marktgemeinde Wiesen. Die drei Beamten sprachen in 
ihrem schriftlichen Abschlussbericht der Gemeindeführung 
und den Mitarbeitern großes Lob aus. Zur finanziellen 
Lage stellten sie Folgendes fest: „ Die Situation bei den 
Gesamtverbindlichkeiten wird im Vergleich zu anderen 
Gemeinden als sehr gut beurteilt“.

Hervorragender Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss 2022 der Marktgemeinde Wiesen 

wurde vom Land Burgenland als äußerst positiv beurteilt. 
Erstklassig beurteilt wurde die Höhe der freien Finanzspitze, 
die Finanzierungsrechnung und die liquiden Mittel. Die 
Marktgemeinde Wiesen verfügt über ausreichende Liqui-
ditätsreserven.
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< < <   Aus der Gemeindestube   > > >

Land Burgenland kürzt die Ertragsanteile
Das Land Burgenland hat die Abzüge für die burgenländischen 

Gemeinden extrem erhöht. Somit bekommen die burgen-
ländischen Gemeinden weniger Ertragsanteile für die Finanzie-
rung ihrer Gemeinden. Fragwürdige Ankäufe und Investitionen 
seitens der Bgld. Landesregierung haben die Landesausgaben 
in der letzten Zeit immens erhöht. Deshalb werden die Aus-
zahlungen der Ertragsanteile, die das Land vom Bund für die 
Gemeinden erhält, extrem gekürzt.
Viele Gemeinden haben bereits finanzielle Probleme                                                                                       

Die burgenländischen Gemeinden erhalten vom Land für die 
Aufrechterhaltung des Gemeindebetriebes deutlich weniger 
Geld. Laut Medienberichten klagen viele Gemeinden bereits 

über erhebliche finanzielle Probleme. 
Marktgemeinde Wiesen kann auf Rücklagen 
zurückgreifen

Die Marktgemeinde Wiesen ist durch gutes und vernünftiges 
Wirtschaften in den letzten Jahren noch in der glücklichen Lage, 
auf Rückstellungen zurückzugreifen.                                                                                                                        

Die Gemeinde Wiesen bekommt vom Bund 2.712.700,- Euro 
Ertragsanteile. Jedoch behält sich das Land Burgenland für ihre 
oft fragwürdigen Geschäfte 1.015.700,- Euro sofort ein. 

Das heißt, die Gemeinde bekommt von den 2.712.700 
Euro lediglich 1.697.899,- Euro für die Aufrechterhaltung des 
laufenden Betriebes und für notwendige Investitionen.     

Geld der Bürger soll Finanzlöcher stopfen
Der Bgld. Müllverband gehört den burgenländischen 

Gemeinden und somit den Burgenländerinnen und Burgen-
ländern. Die Bürger des Burgenlandes haben durch ihre 
Müllabgabe dazu beigetragen, dass der Bgld. Müllverband 
finanziell hervorragend dasteht.                                                                                      
Bgld. Müllverband hat 130 Millionen an Rücklagen 
erwirtschaftet

Man spricht von Rücklagen in der Höhe von 130 Millionen Euro.  
Diese Millionen will sich nun das Land, sprich Landeshauptmann 
Doskozil aneignen, um die Finanzierungslöcher für seine 
fragwürdigen Ankäufe (Thermen, Sekt, Hotels, Schwimmbäder, 
Molkereien, Autobusunternehmen, Landesküchen), man spricht 
von ca. 100 Firmen zu stopfen. 
Der Wert des Bgld, Müllverbandes liegt bei
600 Millionen Euro

Der Wert des Bgld. Müllverbandes wird laut Berichten 
mit EUR 600.000.000,- (600 Millionen Euro) beziffert. Das 
Land Burgenland hat in seinen ausgelagerten Firmen einen 
Schuldenberg von 1,8 Milliarden Euro (EUR 1.800.000.000,-)  
angehäuft und der Schuldenberg steigt durch öminöse Ankäufe 
fast täglich. 
Land will mit dem Geld des Müllverbandes ihre 
Schulden abdecken

Mit der unseriösen Übernahme des Bgld. Müllverbandes 
und dessen Vermögen, das eigentlich den burgenländischen  
Gemeinden und somit den Burgenländerinnen und Burgen-

ländern gehört, könnte die Bgld. Landesregierung ihre hohen 
Schulden in den ausgelagerten Firmen die Aktiva des Bgld. 
Müllverbandes gegenüberstellen und dadurch mit dem Geld 
der Bürger ihre Liquidität erhöhen. 
Tausch Kinder gegen Müll ist äußerst unseriös 
und eine Mogelpackung

Das Argument, das Land würde dafür einen Teil der Personal-
kosten der Kindergärten übernehmen ist scheinheilig und 
als reine Mogelpackung zu werten. Im Endeffekt werden die 
Gemeinden weniger Ertragsanteile bekommen. Somit bezahlen 
sich die Gemeinden die Personalkosten selbst. Schon jetzt 
bekommen die Gemeinden weniger Ertragsanteile vom Land. 
Die Gemeinde Wiesen bekommt für das Jahr 2024 im Verhältnis 
zu 2022 um 23 Prozent weniger Ertragsanteile.
Rettungsbeitrag wurde vom Land verdoppelt
Krankenanstaltenabgabe wurde um 118 Prozent erhöht

Der Rettungsbeitrag wurde gar verdoppelt, die Kranken-
hausabgabe wurde um 118 Prozent angehoben.  Die Frage 
stellt sich auch, ob in der heutigen Zeit, wo man mit dem 
Hubschrauber in 10 Minuten in jedem Zipfel des Burgenlandes 
einsatzbereit ist, so viele Krankenhäuser notwendig sind. 
Noch dazu, wenn das fachmännische Personal fehlt, siehe 
die Sperrung der Geburtenstation in Güssing. Die Aufgabe 
eines Landes ist auch nicht ein Sektlager anzulegen und eine 
Molkerei auf Kosten der Burgenländerinnen und Burgenländer 
zu betreiben. Hierzu gibt es ein altes Sprichwort, welches man 
berücksichtigen sollte: „Schuster bleib bei deinen Leisten“.     

VollmondwanderungGemeindemitarbeiter/in gesucht
Die Marktgemeinde Wiesen sucht für die Zeit von 

Mai bis Oktober 2024 für 20 bis 25 Stunden einen/eine 
Gemeindemitarbeiter/in für die Grünpflege im Gemein-
degebiet Wiesen. 

Bewerbungen bitte im Gemeindeamt abgeben oder per 
E-Mail an post@wiesen.bgld.gv.at

Wiesen trifft Forchtenstein
Start: 24.05.2024, 20:00 Feuerwehrhaus

Route: Angerkapelle- Buchgrabenweg-Sebastiani-Grenzweg-Kneipphütte
Hier treffen wir uns mit den Wanderern aus Forchtenstein

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt
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< < <   Vorhaben für 2024   > > >

Umweltbewusste und nachhaltige Investitionen
-  Klimafreundliche Photovoltaikanlage und Wärmepumpe für das Feuerwehrhaus
-  Volksschule wird mit Photovoltaikanlage und Wärmepumpe ausgerüstet
-  Neuer Radweg Richtung Bahnhof

Photovoltaikanlagen auf allen öffentlichen Gebäuden
Auf allen öffentlichen Gebäuden – Rathaus, Feuerwehrhaus, 

Kindergarten, Volksschule, Mehrzweckhalle – werden im Jahr 2024 
Photovoltaikanlagen angebracht. Die Kosten der Photovoltaikanlagen in 
der Höhe von EUR 200.000,- werden aus dem Budget 2024 finanziert 
ohne Schulden zu machen. 
Umweltfreundliche Photovoltaikanlagen und Wärme-
pumpen statt Gas

Die Heizungen in den öffentlichen Gebäuden werden von 
Gasheizungen auf Luftwärmepumpen umgestellt. Der Strom für die 
Luftwärmepumpen soll zum Großteil aus den Photovoltaikanlagen 
bezogen werden. Die Anschaffungskosten mit Installationen betragen 
EUR 520.000,-. 
Neue Elektrotankstelle wird 2024 eröffnet

Die neue Elektrotankstelle für zwei PKWs wurde am Parkplatz 
oberhalb der Volksschule errichtet und wird 2024 eröffnet. Der Strom 
für die E-Autos wird von der neu errichteten Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der Volksschule bezogen. 
Wiesen wird energieautark 

Die Marktgemeinde Wiesen soll infolge der Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen sowie der bereits getätigten Gebäude-isolierungen 
zum größten Teil energieautark werden.      
Neue Radfahrwege – 100 Prozent Förderung 

Im Vorjahr wurde um EUR 140.000,- ein neuer Radfahrweg von 
Wiesen Richtung Bad Sauerbrunn gebaut und somit mehr Sicherheit 
für die Radfahrer geschaffen. Heuer wird ein neuer Radfahrweg von 
Wiesen Richtung Bahnhof Wiesen-Sigless errichtet. Der drei Kilometer 
lange Radweg wird über EUR 300.000,- kosten und soll das Radfahren 
ebenfalls sicherer machen und mögliche Unfälle verhindern.                                                                                                   
Schutz der Bevölkerung vor Überschwemmungen

Die Unwetter mit Starkregen und Hagel nehmen in den letzten 
Jahren immer mehr zu. Um die Bevölkerung der Marktgemeinde 
Wiesen vor Überschwemmungen und Vermurungen zu schützen, 
wird von der Österreichischen Wildbachverbauung und der Bgld. 
Landesregierung ein Konzept erarbeitet. Mittels Drohnenflügen wurde 
das Einzugsgebiet des Niederschlagswassers berechnet. Angedacht 
ist ein Rückhaltebecken in der Frohsdorferstraße und der Ausbau des 
Bachbettes des Edlesbaches in der Bahnstraße.
Sanierung des Kastengerinnes des Edlesbaches

Das Kastengerinne des Edlesbaches wird von der Bachgasse (ab 
Mehrzweckhalle) bis zur Kirchengasse saniert.       
Dechant Seibertgasse und Gehsteig wird mit Pflaster-
steinen ausgelegt 

Die Dechant Seibertgassse Richtung Pfarrheim und der Gehsteig 
von der Volksschule bis zum ehemaligen Gasthaus Wohlfahrt werden 
neu mit Pflastersteinen ausgelegt. Ebenfalls werden in der Dechant 
Seibertstraße vom Wasserleitungsverband die Wasserleitungsrohre 
neu verlegt.                                                         

Weitere Vorhaben im Jahre 2024:  
- Neuasphaltierung der Waldgasse (Kosten 300.000,-)                                                          
- Pflasterung Gehsteig Bahnstraße und Dechant Seibert-  
gasse (Kosten EUR 80.000,-)  
- Sanierung der Spielplatzgeräte (Kosten EUR 20.000,-)                                                             
- Neues Projekt Wanderweg: Hoher Stein, Bum-Bia,
Aussichtsplattform mit Sky-Walk am Hohen Stein                                                                                                            
- Monatsmarkt am Rathausparkplatz, Ankauf von 
Verkaufsständen
- Ladestation für E-Bikes                                                                                                       
- Heiraten im Kirchenpark – Errichtung der Infrastruktur                                                    
- Erweiterung des Urnenhaines 
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Liebe Wiesenerinnen 
und Wiesener!

Frohe, gesegnete, gesunde Ostern 
– so oder so ähnlich lauten unsere 
Wünsche und die sind echt und richtig. 
Das Osterfest aber stellt uns auch vor 

existentiellen Fragen und zugleich bietet 
uns lebenstragende Antworten an. Wofür 
lebe ich? Was brauche ich in meinem 
Leben? Wonach sehne ich mich? Gerade 
die großen Feste wie Ostern verschärfen 
noch die Aktualität dieser Fragen. Wer bin 
ich? Wer ist Gott?

Jesus lädt uns alle ein, zusammen mit 
ihm nach Antworten zu suchen. Er geht 
uns im Leben voraus und zeigt, wie wir 
den wahren Sinn für unser Leben finden 
können. Es könnte sein, dass wir durch 
den Karfreitag durchgehen müssen aber 
mit Jesus gelangen wir sicher zum Os-
tern. Dann herrscht bei und in uns Freude 
und Frieden, dann fieren wir das Fest der 
Auferstehung. 

Das wünsche ich Ihnen von ganzem 
Herzen. 

Gottes Segen leuchte uns,
wie das Licht der Ostersonne.
Gottes Friede begleite uns.
Gottes Liebe beflügle uns.
Gottes Freude rühre uns an.
Christus ist auferstanden, er lebt.
in diesem Glauben,
in dieser Freude,
segne Gott uns und unser 
Miteinander.

GESEGNETE OSTERN 
wünscht  

P. Jomon

< < <   Aus dem Gemeindeleben   > > >

Ostergruß des Vizebürgermeisters

Vizebgm. Christoph Ramhofer

Sehr geehrte Ortsbevölkerung 
von Wiesen, Liebe Jugend!

Das Osterfest steht vor der Tür und 
die Natur erwacht aus ihrem langen 
Winterschlaf. Nicht nur  die Tier- und 
Pflanzenwelt atmen auf, auch wir 
Menschen freuen uns wieder auf 
Aktivitäten an der frischen Luft, sei 
es beim Radfahren, Wandern oder 
beim Spaziergang durch unsere  
wunderschöne Ortschaft. Gehen Sie 
mit offenen Augen durch unseren Ort 
und genießen Sie die Umgebung, 
denn es gibt nur wenige Gemeinden 
im Burgenland, die so einen schön 
gestalteten und zentrierten Ortskern 

haben wie wir in Wiesen. Dabei denke ich 
vor allem an die neu sanierten Gebäude 
und Grünflächen wie den Hauptplatz, 
die Volksschule, das Feuerwehrhaus, 
das Rathaus und den Kirchenpark. 
Viele Wander- und Radwege laden 
außerdem auf ausgiebige Radtouren 
und traumhafte Wanderungen ein. Auch 
die Streuobstwiese wird in dieser Zeit zu 
einem wahren Ort der Erholung.

Nicht nur aufgrund des Top Zustands 
des Ortsgebiets, sondern auch bei der 
Nahversorgung können wir uns glücklich 
schätzen. Dass wir Fleischer, Bäcker, 
Gastronomie und ein  Lebensmittelgeschäft 
vor Ort haben, ist in anderen Dörfern 
nicht mehr selbstverständlich. Wir als 
Gemeindeführung unterstützen die Ge-
werbetreibenden mit dem Wiesener 
Ananas-Gold. Nutzen Sie die Möglichkeit 
mit der eigenen Wiesener Währung 
zu zahlen. Diese wird seitens der 
Gemeinde gefördert. Dazu möchte ich 
noch anmerken, dass so wie in den 
vergangenen Jahren auch 2024 keine 
Gebührenerhöhungen geplant sind - trotz 
Teuerungswelle. Dies ist nur möglich, 
da wir die letzten Jahre umsichtig und 
voraus-schauend mit den vorhandenen 
Finanz-mitteln gewirtschaftet haben.

 Auch auf die Anzahl unserer tollen 

Vereine und Institutionen können wir 
stolz sein.

Ich möchte mich an dieser Stelle noch 
bei ihnen für die ehrenamtliche Arbeit, 
die sie leisten, bedanken. Denn in einer 
durch Stress und Hektik geprägten 
Zeit wird es immer schwieriger aktive 
Mitglieder zu gewinnen. Ohne sie 
als wichtiger Bestandteil wäre die 
Dorfgemeinschaft nicht dieselbe. Der 
Zusammenhalt und das friedvolle 
Zusammenleben wird dadurch wieder 
in den Vordergrund gerückt. Meiner 
Meinung nach ist das in dieser Zeit des 
Hasses und der Missgunst besonders 
wichtig und schön zugleich. Daher 
bitte ich Sie, werte Ortsbevölkerung, 
aktiv oder passiv unsere Vereine und 
Institutionen tatkräftig zu unterstützen 
und sie mit am Leben zu erhalten.

Zuletzt darf ich Ihnen ein gesegnetes 
und friedvolles Osterfest im Rahmen 
Ihrer Familie und Freuden wünschen. 

Genießen Sie das Erwachen der 
Natur unserer wunderschönen Heimat-
gemeinde in vollen Zügen!

Mit besten Grüßen
Ihr Vizebürgermeister
Christoph Ramhofer

Ostergruß der Pfarre



8                                                           Nachrichten der Marktgemeinde Wiesen                                           März 2024

< < <   Aus dem Gemeindeleben    > > >

Bgm. Weghofer und Vize Ramhofer, Jugendobmann 
Bernhard Endl mit den Jugendlichen vor dem Rathaus

Wiesener Vereine werden im Jahr 2024 bestens gefördert

Die Wiesener Jugend ist äußerst aktiv und veranstaltet 
jedes Jahr mehrere „Jugend-Highlights“, wie zum Bei-
spiel das Osterkreuz, das Maibaumaufstellen und die 
Muttertagsaktion und vieles mehr. Auch im heurigen 
Jahr wird das Osterkreuz am Karsamstag nach der 
Auferstehung wieder entzündet und der Maibaum am 
Veranstaltungsplatz oberhalb der Volksschule aufge-
stellt. Die Marktgemeinde Wiesen fördert die Wiesener 
Jugendlichen mit zahlreichen Aktivitäten und Unterstüt-
zungen, wie dem Gratis-Erste-Hilfe-Kurs, dem Semes-
terticket für Studierende sowie der Ermäßigung für die 
Musikveranstaltungen am Festivalgelände.                    

Beste Jugendförderung des Burgenlandes

Die Vereine von Wiesen beleben das kulturelle, sportliche und 
gesellschaftliche Leben in unserer Heimatgemeinde. Die Vereine 
erhalten je nach Größe und Aktivitäten Subventionen zwischen 
500 und 10.000 Euro pro Jahr von der Marktgemeinde Wiesen.

Die jährlichen Förderungen der Vereine:
Musikverein: EUR 3.000,-
Gesangverein: EUR 1.000,-
SC-Wiesen: EUR 10.000,- (Spielbetrieb stillgelegt)
Tennisverein: EUR 3.000,-

Schiklub: EUR 3.000,-.
Schützenverein: EUR 1.000,-
Krippenverein: EUR 500,-
Sport-Union Wiesen und Wiesener Jugend: je EUR 1.000,-
Dartverein, Jubilate und Sterbeverein: je EUR 500,-
Pensionistenverband und Senioren: je EUR 350,-
Die meistern Vereine sind in öffentlichen Gebäuden der 

Marktgemeinde Wiesen untergebracht und bezahlen keine 
Mietkosten und teilweise auch keine Strom- und Heizkosten.

Musikverein: Generalversammlung und Konzert
Am 3. Februar 2024 fand die all-

jährliche Generalversammlung des 
Musikvereins statt. Obmann Bernd Tiess 
und Kapellmeister Thomas Gaal konnten 
über sehr erfreuliche Entwicklungen im 
Musikverein berichten. Die Anzahl der 
aktiven Musikanten ist nämlich gestiegen. 
Kapellmeister Thomas Gaal freut sich 
über die besseren musikalischen Leis-
tungen, die aufgrund der gestiegenen 
Musikantenzahl möglich sind. 

Erfreulicherweise sind nun auch ein 
paar Jungmusikanten zum Musikverein 
dazu gestoßen. Auch beim Kassabericht 
durch Kassier Günter Pinter konnte 
über eine solide finanzielle Basis des 
Vereins berichtet werden. Aufgrund 
der gestiegenen Musikerzahl wird der 
Musikverein aber zukünftig mehr in 
neue Instrumente bzw. in Instrumenten-
reparaturen investieren müssen. 

Bürgermeister Matthias Weghofer 
durfte sich somit als Vertreter der Markt-
gemeinde Wiesen von der erfolgreichen 
Vereinsarbeit überzeugen und bedankte 
sich, ebenso wie Obmann Bernd Tiess 
für die gute Zusammenarbeit zwischen 
Musikverein und Gemeinde. 

Wer sich von den musikalischen Leis-
tungen des Musikvereins überzeugen 
möchte, hat beim 44. Frühjahrskonzert am 
20. April um 19:00 in der Mehrzweckhalle 
Wiesen Gelegenheit dazu. Der Musikverein 
ist schon fleißig am Proben um ein hoch-
wertiges Programm darbieten zu können
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Partnergemeinde Wittingen: 50 Jahre Einheitsgemeinde

Bürgermeister Lars Dreyer-Winkelmann, Vizebgm. Christoph Ramhofer, 
Oberbürgermeister Andreas Ritter, Bürgermeister Matthias Weghofer, 
Amtsleiter Mag. Christoph Kroyer bei der Übergabe der Goldenen Erdbeere 

Unsere Partnergemeinde Wittingen 
feierte das Jubilläum 50 Jahre Einheits-
gemeinde. Vor 50 Jahren schlossen 
sich 25 Gemeinden zur Stadtgemeinde 
Wittingen zusammen. Die Gemeinden 
waren relativ klein und hatten um die 300 
Einwohner. Lediglich die Stadt Wittingen 
zählt 4.960 Einwohner und in Knesebeck 
leben 2.853 Menschen.
Jubiläum der Stadtgemeinde 
Wittingen

Insgesamt zählen die 25 Gemeinden 
11.500 Einwohner und die Gesamtgröße 
erstreckt sich über eine Fläche von 
225 Quadratkilometer. Der Wittinger 
Bürgermeister konnte unter den 250 
geladenen Gästen auch die Wiesener 
Abordnung mit Bürgermeister Matthias 
Weghofer, Vizebürgermeister Christoph 
Ramhofer und Amtsleiter Mag. Christoph 
Kroyer begrüßen.
Goldene Erdbeere für die Stadt-
gemeinde Wittingen

Bürgermeister Matthias Weghofer 
überreichte dem Wittinger Bürger-
meister Andreas Ritter zum Gemein-
dejubiläum die Goldene Erdbeere der 
Marktgemeinde Wiesen.

< < <   Aus dem Gemeindeleben    > > >

Schützenverein, Feuerwehr 
und Musikverein pflegen gute 
Freundschaften

Eine Partnerschaft pflegen auch der 
Schützenverein Wiesen mit den Schützen 
aus Wittingen sowie die Feuerwehr 
Wiesen mit der Feuerwehr aus Wittingen. 
Auch der Musikverein Wiesen ist mit den 
Wittingern freundschaftlich verbunden.   

Die Partnerschaften der Vereine funkti-
onieren sehr gut und sind geprägt von 
zahlreichen Aktivitäten.  So kommt zum 
Adlerschießen des Schützenvereines 
Wiesen sowie zum Maibaumaufstellen 
jeweils eine Abordnung von über 20 
Wittingern nach Wiesen. Umgekehrt 
reisen der Musikverein und Mitglieder der 
Feuerwehr  zu Pfingsten zum Schützenfest 
in Wittingen.

Bild links: 
30 Jungbäume wurden 
geschnitten

Die Marktgemeinde Wiesen veranstaltete in Zusammenarbeit 
mit der Bgld. Landwirtschaftskammer einen Obstbaumschnitt 
in Wiesen. Über 60 interessierte Hobbyobstbauern nahmen 
an dem Kurs mit Theorie und Praxis teil. 

Der Theoriekurs wurde im Feuerwehrhaus abgehalten 
(Bild links) und anschließend fand der Praxisteil auf der 
Streuobstwiese statt. Der Kurs wurde von der Marktgemeinde 
Wiesen kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Obstbaumschnitt-Kurs: 60 Teilnehmer

Organisiert wurde dieser 
Baumschnittkurs von Vize-
bürgermeister Christoph 
Ramhofer, Kursleiter war Ing. 
Tibor Vertes von der Bgld. 
Landwirtschaftskammer. 
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< < <   Aus dem Gemeindeleben   > > >

18 neue Reihenhäuser werden errichtet
Die Oberwarter Siedlungsgenossen-

schaft errichtet in der Martinsgasse 18 
neue Reihenhäuser. 

Begonnen soll mit der ersten Etappe 
der Reihenhäuser noch im  heurigen 

Der Ortsteil Wiesen Nord bekommt in den nächsten 
Wochen neue Ortstafeln. Die Marktgemeinde Weisen hat 
bei der Bezirkshauptmannschaft angesucht, in Wiesen 
Nord und am Keltenberg neue Ortstafeln aufzustellen. Ein 
Sachverständiger der Bgld. Landesregierung hat sich mit 
Vertretern der Bezirkshauptmannschaft die Situation vor Ort 
angesehen und den Antrag positiv beurteilt. Nun wartet die 
Marktgemeinde Wiesen auf den Bescheid der BH Mattersburg 
und wird danach die Ortstafeln aufstellen.     

Neue Ortstafeln für Wiesen Nord Biberführung am Keltenberg
Siedlerobmann Peter Reeh organisierte am 25. Feber eine 

Biberführung in der Bachlandschaft beim Keltenbergsee. 
In der Bachlandschaft des Edelbaches haben sich Biber 
angesiedelt. Sie leben in einem gegrabenen Erdloch im 
Uferbereich und überdecken den Bau mit Geäst. Teilweise 
stauen sie auch mit Hölzern den Bach auf, um den Eingang zu 
schützen. Der Start der Führung erfolgte bei der Fischerhütte 
am großen See. Mehrere Bewohner des Keltenberges waren 
gekommen um diese interessante Naturführung mitzuerleben.     

Jahr werden. Die Reihenhäuser sind 
äußerst großzügig angelegt und weisen 
eine Grundstücksfläche von bis zu 400 
Quadratmeter auf. Bezugsfertig sollen sie 
im Jahr 2025 sein. 

Interessenten können sich direkt bei der 
Oberwarter Siedlungsgenossenschaft in 
Eisenstadt informieren.                                                   

Nachfolgend sehen Sie einen Lageplan 
der neuen Reihenhäuseranlage

< < <  Ortsteil Wiesen Nord, Keltenberg und Römersee   > > >
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< < <  Ortsteil Wiesen Nord, Keltenberg und Römersee   > > >

Bewohner des Römersees werden durch unwahre Aussagen irritiert

Gemeindevorstand Wolfgang Sieger, MSc BSc und Ge-
meinderätin Christine Reeh sind die offiziellen Vertreter der 
Marktgemeinde Wiesen für den Ortsteil Wiesen Nord und 
Keltenberg. Wolfgang Sieger, MSc BSc vertritt die Bewohner 
im Gemeindevorstand und Gemeinderat. Christine Reeh ist 
Gemeindekassierin und vertritt die Bewohner des Ortsteiles 
und des Keltenberges im Gemeinderat. Sollten Sie Anliegen 
oder Wünsche haben, so können Sie sich direkt an die beiden 
Gemeindevertreter Wolfgang Sieger, MSc BSc und Christine 
Reeh wenden. Natürlich können Sie aber auch jederzeit im 
Rathaus Wiesen (02626/81681) oder direkt bei mir (Mobil 
0664/4194574) Ihre Wünsche deponieren.

GV Wolfgang Sieger, MSc BSc und GR Christine Reeh

Ein frohes Osterfest wünschen die Vertreter 
des Ortsteiles Wiesen Nord

Gemeindevorstand Wolfgang Sieger, MSc BSc 
und Gemeinderätin Christine Reeh

 sowie Bürgermeister Matthias Weghofer

Marktgemeinde Wiesen kämpft für ihren Gemeindehotter
Die Marktgemeinde Wiesen wehrte sich gegen einen 

„Hotterdiebstahl“ von Bürgermeister Hutter aus Bad Sauerbrunn 
bis dato erfolgreich. Die Marktgemeinde Wiesen hat einen 
profunden Rechtsanwalt eingeschaltet. Dieser Anwalt verfasste 
einen Brief an den Landeshauptmann und macht ihn auf-
merksam, dass in dieser Causa mit unseriösen Mitteln 
gearbeitet wird. Weiters erhielten Bürgermeister Hutter und 
die Besitzerin des Römersees Frau Rass einen Brief, sich zu 
ihren unterschiedlichen Aussagen zu äußern. Laut Aussagen 

eines engen Mitarbeiters von Landeshauptmann Doskozil ist 
die angebliche Hotterbereinigung zurzeit ad acta gelegt. Die 
Marktgemeinde Wiesen traut diesem angeblichen „Frieden“ 
jedoch nicht und wird weiterhin die Situation genau verfolgen. 

In vielen Gesprächen wurde festgestellt, dass die Bewohner 
von Wiesen Nord, Keltenberg und Römersee mit Status 
Quo zufrieden sind und bei Wiesen bleiben möchten. Die 
Marktgemeinde Wiesen wird alle gesetzlichen Möglichkeiten 
ausschöpfen, um diesen frechen Hotterdiebstahl zu verhindern.   

Die Bewohner des Römersees werden durch Aussagen von 
Bürgermeister Hutter aus Bad Sauerbrunn und der Besitzerin 
des Römersees Frau Rass irritiert und verunsichert. Laut 
Schreiben der Besitzerin des Römersees, Frau Rass, sicherte ihr 
Bürgermeister Hutter zu, den Kanal im Areal des Freizeitparks 
Römersee auf Gemeindekosten von Bad Sauerbrunn zu erhalten 
und erforderlichenfalls instand zu setzen. Diese Vorgangsweise 
ist lauf Gesetz gar nicht möglich und außerdem hätte die 
Gemeinde Bad Sauerbrunn nicht die erforderlichen Mittel dazu. 

Nachfolgend sehen Sie eine kurze Abhandlung der 
Schreiben:

„Im Zuge mehrerer Rundschreiben der Freizeitpark Römersee 
GmbH wurden in den letzten Monaten mehrfach Informationen 
an die Bewohner des Freizeitparks Römersee ausgesandt, die 
im Zusammenhang mit der Hotterbereinigung von Bedeutung 
sind. 

So hat die Freizeitpark Römersee GmbH mit dem Rund-
schreiben vom 24.10.2023 damit begonnen eine Petition an den 
Landeshauptmann zu bewerben, deren Ziel es ist, das Gebiet 
des Freizeitparks Römersee im Zuge einer Hotterbereinigung 
der Gemeinde Bad Sauerbrunn zu übertragen. 

In einem zweiten Rundschreiben an die Bewohner des 
Freizeitparks im November 2023 hat die Freizeitpark Römersee 
GmbH diese Petition insbesondere damit beworben, dass 
der Bürgermeister der Gemeinde Bad Sauerbrunn mit 
Schreiben vom 8.11.2023 zugesichert habe, den Kanal im 
Areal des Freizeitparks Römersee auf Gemeindekosten zu 
erhalten und erforderlichenfalls instand zu setzen. Mit dieser 

Aussage interpretiert jedoch Frau Rass – die Geschäftsführerin 
der Freizeitpark Römersee GmbH – das Schreiben von 
Bürgermeister Hutter ohne Grundlage zu ihren Gunsten.

Im entsprechenden Schreiben sagt Bürgermeister Hutter nicht 
konkret zu, dass die Gemeinde Bad Sauerbrunn den Kanal im 
Areal des Freizeitparks Römersee erhalten und bei Bedarf auch  
instandsetzen würde. Ob Bürgermeister Hutter eine mündliche 
Zusage machte, konnte nicht eruiert werden.  

Es liegt sogar eine höchstgerichtliche Entscheidung vor, die 
die Rechtsposition der Marktgemeinde Wiesen – lediglich ein 
Teil des Kanalnetzes ist von der öffentlichen Hand zu erhalten 
und instand zu setzen – bestätigt hat.

Zudem hat Frau Rass in einem dritten Rundschreiben vom 
6.12.2023 abschließend sogar eine willkürliche Änderung 
der Hottergrenzen angepriesen. So schreibt sie, dass sich 
die einzelnen Bewohner des Freizeitparks die Zugehörigkeit 
aussuchen könnten. Eine derartige Willkür der Verlegung von 
Grenzen ist jedoch verfassungswidrig.“
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WANDERBEWEGUNG (MIT HAUPTWOHNSITZ)

JAHRESSTATISTIK 2023
Die Jahresstatistik stellt eine Übersicht über die natürliche Bevölkerungsentwicklung, über 
Wanderbewegungen, den Altersaufbau der Bevölkerung, die Gliederung nach Geschlech-
tern und Zugehörigkeit zu Religionen dar. Weiters soll ein Überblick über Bautätigkeiten 
und Wohnsituationen in unserer Gemeinde mit Vergleichen zu früher einen Einblick in 
das Gemeindeleben gewähren. Die Zahlen werden aus den in der Gemeinde vorliegenden 
Daten erhoben und in dieser Form dargestellt. 

Struktur der Zuwanderung: 45 weiblich, 52 
männlich, 94 aus dem Inland, 3 aus dem Aus-
land. Von 97 neuen Ortsbürgern wanderten 
36 im OT Bad Sauerbrunn und 61 im Kernort 
Wiesen ein. 

Struktur der Abwanderung: 64 weiblich, 54 
männlich, 107 in das Inland, 11 ins Ausland. 
Von insgesamt 118 Personen beträgt die 
Auswanderungszahl aus dem Kernort Wiesen 
102 und aus dem OT Bad Sauerbrunn 16.

1977-00
2001
2002
2003
2004
2005
2006
2007
2008
2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022
2023

1977-2023

1239
22
80

104
83
88

115
76

112
128
94
98

114
112
100
73

100
127
129
102
138
122
126
118

3600

1418
92
78

108
105
  90
135
139
122
125
106
97
97
72
75
85
55

119
109
133
109
168
137
97

3871

+ 179 Personen
+  70 Personen
-     2 Personen
+    4 Personen
+  22 Personen
+    2 Personen
+  20 Personen
+   63 Personen
+   10 Personen
-     3 Personen
+   12 Personen
-    1  Person  
-      17 Personen
-   40 Personen
-   25 Personen
+  12 Personen
-     45  Personen
-    8 Personen
-     20 Personen
+     31 Personen
 -    29 Personen
+   46 Personen
+  11 Personen
-   11 Personen
+  380 Personen

           Jahr  Abwanderungen  Zuwanderungen plus/minus 

ABWANDERUNGEN - ZUWANDERUNGEN 1977-2023

Jahr

1946-00

2001-07

2008
2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022
2023

1946-23

Männer

700

 104

24
16
11
11
13
11
 9
 7
17
22
16
13
11
11
14
12

1022

Frauen

681

122

21
14
15
18
14
10
12
12
14
10
13
20
12
12
3
11

1014

Summe

1381

  226

 45
  30
  26
  29
  27
  21
  21
 19
  31
  32
  29
33
23
23
11
22

2036

Summe

 2007
+ 626
   150
 -   76
+ 550
      
    24
    28
    22
    25
    21
   18
   15
   24
   15
   15
   17
   22
   20
   27
    8
  28

2486

Jahr

1946-00

2001-07

2008
2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022
2023

1946-23

Mädchen

983

  78

   
   13
   16
     8
   10
   10
   11
     5
     8
     8
     9
     8
    11
     8
   13
     3
   15   
1217

Buben

1024

   72

  
  11
  12
  14
  15
  11
   7
  10
  16
   7
   6
   9
 11
 12
 14
   5
 13

1269

STERBEFÄLLE      (1946 - 2023) GEBURTEN

NATÜRLICHE BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG

Geburtenplus:

Geburtenminus:
Geburtenplus:

2023 zogen 97 Personen nach Wiesen, 118 zogen ab (- 11). 

BAUVERHANDLUNGEN
1976 - 2000

(in Klammer jeweils die Anzahl)

2001 (32, davon 10 Neubauten)
2002 (18, davon   7 Neubauten)
2003 (33, davon 14 Neubauten)
2004 (36, davon 13 Neubauten)
2005 (34, davon 18 Neubauten)
2006 (22, davon   9 Neubauten)
2007 (16, davon   6 Neubauten)
2008 (29, davon   8 Neubauten)
2009 (29, davon   4 Neubauten)
2010 (40, davon   7 Neubauten)
2011 (30, davon   4 Neubauten)
2012 (47, davon   9 Neubauten)
2013 (28, davon   4 Neubauten)
2014 (34, davon   4 Neubauten)
2015 (42, davon   7 Neubauten)
2016 (34, davon   7 Neubauten)
2017 (36, davon   4 Neubauten)
2018 (36, davon   8 Neubauten)
2019 (26, davon   4 Neubauten)
2020 (37, davon 11 Neubauten)
2021 (31, davon   7 Neubauten)
2022 (39, davon   6 Neubauten)
2023 (26, davon   6 Neubauten)
  
In den Bauverhandlungen sind einge-
schlossen: Neubauten, Zubauten, Gara-
gen, Einfriedungen, Sanierungen, u.ä. Der 
Bauboom ist auch im abgelaufenen Jahr 
ungebrochen! Hausabbrüche  2023 - (0).

1057, davon 178 Neubauten

2001 - 2023

FERTIGGESTELLTE HÄUSER

2001 (12) - 2002 (  5) 
2003 (  8) - 2004 (19)
2005 (  7) - 2006 (12) 
2007 (10) - 2008 (  5)
2009 (17) - 2010 (10)
2011 (  3) - 2012 (  7)
2013 (  5) - 2014 (  4)
2015 (  3) - 2016 (  6)
2017 (  4) - 2018 (  3)
2019 (  4) - 2020 (  5)
2021 (  9) - 2022 (11)
2023 (  7)

Seit 1978 wurden insgesamt
517 Häuser fertiggestellt.

2001 - 2023
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Kommentar: In den 1262 Häusern 
sind auch alle Wochenend- und Feri-
enhäuser enthalten. Etwas über 1000 
Häuser sind tatsächlich ganzjährig 
bewohnt. Der Trend beim Hausbau-
en geht hinaus an die Peripherie des 
Ortes, dazu kommt die verstärkte 
Bautätigkeit im OT Bad Sauerbrunn, 
weiters der Bau von Wohnblöcken 
und Reihenhäusern. 

      Hauptwohnsitz  Nebenwohnsitz

Davon Inländer  2.560   876 
Ausländer    209   102
Männlich  1.389   441
Weiblich  1.380   537

   2.769               978
Summe          3.747

EINWOHNERZÄHLUNG STAND: 31.12.2023

 Nach Hauptwohnsitz

 Verheiratet    1.318 
 Ledig     1.030
 Verwitwet      184
 Geschieden      182
 Unbekannt        53
 Eingetragene Partnerschaft        2

 Summe     2.767

FAMILIENSTAND PER 31.12.2023

1346:  15-25 Häuser 
1589:   83 Häuser
1845: 190 Häuser
1923: 328 Häuser
1930: 347 Häuser
1945: 451 Häuser
1983: 905 Häuser
1996: 1034 Häuser
2000: 1115 Häuser
2005: 1165 Häuser

Seit Gründung (1346/Grafschaft 
Forchtenstein) langsames Wachs-
tum bis 1845 (190 Häuser laut 
Franziszeischer Häuserzählung). 
Dann rasches Wachstum! Quelle: 
Löger, Ernst, Heimatkunde des Bez. 
Mbg., S. 156 ff, S. 319 ff.

WOHNVERHÄLTNISSE IN WIESEN (HÄUSERANZAHL): 1346-2023
2010: 1215 Häuser
2015:  1231 Häuser
2016:  1237 Häuser
2017: 1239 Häuser
2018: 1242 Häuser
2019: 1246 Häuser
2020: 1251 Häuser
2021: 1250 Häuser
2022: 1262 Häuser
2023:    1269 Häuser

WOHNBEVÖLKERUNG - AUFTEILUNG NACH STRASSENZÜGEN
Ahorngasse   14
Am Hauerschlüssel  39
Am Hohen Stein   7
Am Niederberg    38
Bachgasse   33
Badstraße    21
Bahnstraße   327
Bauriedlweg   1
Berggasse    27
Bihrleiten   24
Birkengasse   12
Buchenweg    45
Cingetweg   21
Diviciacusweg   13
Dumnorixweg   11
Eichengasse   36
Erdbeergasse   31
Erlengasse    30
Fasangasse   17
Feldgasse   35
Flurgasse   21
Forchtenauerstraße  12
Franz Liszt-Gasse  45
Frohsdorferstraße  88
Gartengasse   70
Grenzweg   1
Haselnußgasse   48

Hauptplatz   20
Hauptstraße    234
Haydnweg   3
Helenental   14
Hibiscusweg   4
Hinterbrühl   8
Hintergasse   55
Hohenäcker   115
Höhenstraße    69
Hutkoglweg   28
Ing. L. Figlgasse   31
Ing. Julius Raab-Gasse  29
Joh. Földesgasse  8
Kastanienweg   45
Keltenstraße   23
Kirchengasse   79
Lärchenweg   5
Lindengasse   68
Lugweg    0
Martinsgasse   5
Mattersburgerstraße   1
Mitterweg   19
Mohnblumenweg  78
Neubaugasse   39
Neuhausgasse   42
Neustiftgasse   38
Obere Bahngasse  41

Obere Höhenstraße  44
Obere Lindengasse  37
Obere Schanzgasse  10
Panoramaweg   15
Puszta    1
Raiffeisengasse    47
Rechte Bahnzeile  6
Römergasse   47
Römersee   2
Rosalienweg   11
Rosengasse   34
Rote Erde   9
Sackgasse   10
Sauerbrunnerstraße   62
Schanzgasse   24
Siedlungsgasse   55
Sonnengasse   7
Straußgasse   14
Teutatesweg   14
Ulmenweg   7
Waldgasse   61
Wiesen    1
Wiesenerstraße   6
Zeisslgasse   42
Zum Druidenhain  21
Zur Grotte   14

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.wiesen.eu
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Religion

altkatholisch
armenisch-apostolisch
buddhistisch
bulgarisch-orthodox
evangelisch A.B.
griechisch orthodox
islamisch
ohne Bekenntnis
orthodox
Pfingstkirche Gemeinde Gottes in Österreich
römisch katholisch
rum.-orth.
russisch orthodox
serbisch orthodox
evangelikal
S.T. Adventist
unbekannt

Summen

gesamt

1
3
4
2

47
3

44
188
12
10

1.904
5
2

18
2
1

523

2.769

männlich

0
2
0
2

27
2

23
105

6
5

931
2
0
7
1
0

276

1.389

weiblich

1
1
4
0

20
1

21
83
6
5

973
3
2

11
1
1

247

1.380

KOMMENTAR: Die Zahlen betreffen Personen mit Hauptwohnsitz Wiesen! Die Statistik zeigt 25 Personen über 90 Jahre, eine 
niedrige Geburtenrate ist in den Jahren 1941-46 zu sehen, in den 60er Jahren verzeichneten wir eine hohe Geburtenrate (enormer 
Wirtschaftsaufschwung), dann folgte der Pillenknick, ab ca. 2000 sinkt die Geburtenrate.

RELIGIONSZUGEHÖRIGKEIT - STAND: 31.12.2023

KOMMENTAR: Obige Statistik beinhaltet Personen mit Hauptwohnsitz Wiesen, außerdem sind die Bewohner des Ortsteiles 
Bad Sauerbrunn inkludiert, daher überhöhte Zahlen! Die „Wiesener“ Katholiken im Ortsteil Bad Sauerbrunn gehören zum Bei-
spiel zur Pfarre Bad Sauerbrunn. Interessant ist natürlich die Vielfalt der Religionen, ein Ergebnis unserer globalisierten Welt.

EINWOHNERSTATISTIK NACH JAHRGÄNGEN MIT HWS (31.12.2023)

       Summe + Einwohnerzahl mit HWS:  2.769 

Jg. Pers. Jg. Pers.Jg. Pers. Jg. Pers.Jg. Pers. Jg. Pers.

1926 1
1927 1
1928  6
1929 2
1930 3
1931 3
1932 5
1933 4
1934 8
1935 12
1936 14
1937 16
1938 13
1939 21
1940 32
1941 19
1942 16

1943 19
1944 16
1945 21
1946 12
1947 34
1948 49
1949 29
1950 38
1951 36
1952 39
1953 32
1954 36
1955 39
1956 42
1957 28
1958 32
1959 50

1960 48
1961 43
1962 48
1963 46
1964 49
1965 44
1966 51 
1967 49
1968 35
1969 40
1970 38 
1971 52
1972 40
1973 32
1974 40
1975 33
1976 40

1977 39
1978 29
1979 40
1980 35
1981 33
1982 34
1983 40
1984 35
1985 37
1986 26
1987 29
1988 23
1989 34
1990 32
1991 42
1992 27

1993 26
1994 29
1995 28
1996 19
1997 27
1998 23
1999 25
2000 19
2001 21
2002 19
2003 27
2004 38
2005 31
2006 21
2007 16
2008 33

2009 29
2010 23
2011 33
2012 34
2013 22
2014 19
2015 24
2016 28
2017 18
2018      27
2019      28
2020     26
2021     25
2022       12
2023     28



März 2024                         Nachrichten der Marktgemeinde Wiesen                             15

< < < Aus dem Gemeindeleben > > >

SC Wiesen: Gedenkturnier
Am 24.02 und 25.02 ging wieder das 2. Mike Hahn 

Gedenkturnier der SPG-Wiesen/Forchtenstein in der 
Mehrzweckhalle Wiesen über die Bühne. 

Letztes Jahr ins Leben gerufen für unsere Vereinslegende 
Mike Hahn, der leider viel zu früh von uns gegangen ist, startete 
heuer die zweite Auflage des Turnieres. 

Über zwei Tage in insgesamt fünf Bewerben U7, U8, U10, U11, 
U12 zeigten die Jungkicker sehr ansehnlichen Fußball, unter 
anderem mit starken Leistungen gegen Top Mannschaften wie 
Austria Wien,  MSV 2020, Katzelsdorf, 7023 ZSB. 

 Die U12 konnte sich auch den Turniersieg beim Heimturnier 
sichern. 

Am Samstagabend ging auch noch ein Legenden-Match der 
Mike Hahn- Legenden gegen die Senioren Wiesen über die 
Bühne, wo die Jungkicker den Altherren auf die Füße schauen 
konnten. 

Die Verantwortlichen des Vereins sind sehr stolz darauf, dass 
dieses Turnier sehr gut angenommen und besucht war. 

Sie danken allen Sponsoren, Helfern sowie der Marktgemeinde 
Wiesen für die tolle Unterstützung.

Schiklub Wiesen: Schiwiese vier Wochenenden in Betrieb
Der heurige Jänner brachte vor allem in 

den Nächten Minustemperaturen, sodass der 
Präsident des Schiklubs Lukas Weghofer und 
seine Vereinsfunktionäre die Schneekanonen in 
Betrieb setzen konnten. Innerhalb einer Woche 
war die Piste mit einer 50 Zentimeter hohen 
Schneedecke beschneit und der Schibetrieb 
konnte aufgenommen werden. 

Ganze vier Wochenenden konnten zahlreiche 
Kinder und Jugendliche aus Wiesen und den 
umliegenden Gemeinden den Winterspaß 
genießen. Ein herzliches Dankeschön den Vor-
standsmitgliedern des Schiklubs und seinen 
Helferinnen und Helfern.

Ortsmeisterschaften
Im heurigen Jahr konnten aufgrund der 

Schneelage die Ortsmeisterschaften wieder 
abgehalten werden. Gestartet wurde in mehreren 
Gruppen. 

Ortsmeisterschaften - die Podestplätze: Damen:1. Karin Karner (Ortsmeisterin 2024), 2. Jennifer Huber, 3. Ingrid Weghofer 
             Herren: 1. Michael Ramhofer (Ortsmeister 2024), 2. Lukas Weghofer, 3. Manuel Ramhofer 
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< < <   Jubiläum . Personalia   > > >

Ehrenmitglied Theresia Knipfer feierte den 80. Geburtstag

Ein Prost auf die rüstige Jubilarin Theresia KnipferRudolf Cyhlik ist 80

Theresia Knipfer, der gute Geist des 
Schiklubs Wiesen, feierte mit Verwandten 
und Schiklubfreunden in der Schihütte 
in Wiesen den 80. Geburtstag. Theresia 
Knipfer fährt heute noch sehr zügig Schi 
und ist in der Schihütte für die Küche mit 
Hausmannskost zuständig. Theresia Knipfer 
ist auch Ehrenmitglied des Schiklubs Wiesen 
und die Oma des Schiklubpräsidenten Lukas 
Weghofer. 

Bürgermeister Matthias Weghofer und 
Vizebürgermeister Christoph Ramhofer 
gratulierten herzlich und überbrachten einen 
Geschenkgutschein. Natürlich wurde bei 
einer kurzen Zipflbobfahrt mit Sekt auf die 
Jubilarin angestoßen.

Der umtriebige Bewohner vom 
Keltenberg „Wiesen Nord“ Rudolf Cyhlik 
feierte kürzlich seinen 80. Geburts-
tag. Rudolf Cyhlik ist bei fast allen 
Veranstaltungen der Marktgemeinde 
Wiesen aktiv dabei und ist auch bei den 
Senioren in Wiesen und Bad Sauerbrunn 
tätig. Bürgermeister Matthias Weghofer, 
Vizebgm. Christoph Ramhofer sowie 
Gemeindevorstand Wolfgang Sieger, 
MSc und Gemeinderätin Christine Reeh 
gratulierten herzlich.    

Schneidermeister Franz Ramhofer feierte den 90. Geburtstag. Franz 
Ramhofer war auch Bezirksinnungsmeister der Bgld. Wirtschaftskammer 
und fertigte für zahlreiche Feuerwehren und Vereine des Burgenlandes 
maßgeschneiderte Uniformen. Kleinere Änderungen und Aufnähungen 
von Uniformspiegeln erledigt er heute noch. 

Zum Jubiläum gratulierten Bürgermeister Matthias Weghofer und 
Vizebgm. Christoph Ramhofer herzlich und überbrachten einen 
Geschenkgutschein. Auch die FF Wiesen mit Kommandant Thomas 
Strodl an der Spitze gratulierte dem Jubilar herzlich.

Schneidermeister Franz Ramhofer 
feierte den 90er

Bild rechts: Schneidermeister Franz Ramhofer mit Gattin 
Margarete, stehend Bürgermeister Matthias Weghofer 
und Vizebgm. Christoph Ramhofer

Bild rechts: GV Sieger, Vizebgm. Ramhofer, 
Jubilar Cyhlik, Bgm. Weghofer
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Geburtstage (älter als 90 Jahre)
Johann Drescher (93), 14.12.1930, Hauptstraße 111
Ingrid Böcker (92), 13.01.1932, Bahnstraße 146a
Hermann Knotzer (91), 19.01.1933, Franz Liszt-Gasse 1

90 Jahre
Maria Anna Lehner, 02.01.1934, Buchenweg 12
Anna Maria Pinter, 09.01.1934, Obere Höhenstraße 15
Anna Maria Habeler, 01.02.1934, Bahnstraße 110

85 Jahre
Barbara Pogatsch, 19.12.1938, Kirchengasse 25
Margarete Ramhofer, 16.01.1939, Bahnstraße 39
Matthias Koller, 17.01.1939, Helenental 8
Anna Müller, 20.01.1939, Siedlungsgasse 15
Josefine Dorfmeister, 12.02.1939, Frohsdorferstraße 53
Anna Weghofer, 26.02.1939, Frohsdorferstraße 37

80 Jahre
Hildegard Knipfer, 04.12.1943, Sauerbrunnerstraße 19/2
Augustine Strobl, 14.12.1943, Obere Höhenstraße 25
Rudolf Chylik, 21.01.1944, Teutatesweg 9
Theresia Knipfer, 24.01.1944, Bahnstraße 120

Anmerkung: Alle Unterlagen basieren auf 
Angaben des Standesamtes der Markt-
gemeinde Wiesen! Auswärtige Eheschlie-
ßungen werden nur nach persönlicher 
Mitteilung im Gemeindeamt bekanntge-
geben. Irrtümer können per Telefon im 
Gemeindeamt berichtigt werden.

STATISTIK
01.12.2023 - 29.02.2024

Geburten: 4  
(1 Mädchen - 3 Buben)

Eheschließungen: 2

Todesfälle: 7 
(3 Frauen - 4 Männer)

65 Jahre (Eiserne Hochzeit)
Josefine Dorfmeister, 12.02.1939, und Viktor Dorfmeister, 
13.09.1940, Frohsdorferstraße 53, am 17.01.1959
Anna Weghofer, 26.02.1939, und Josef Weghofer, 21.10.1937, 
Frohsdorferstraße 37, am 17.01.1959

67,5 Jahre (Steinerne Hochzeit) 
Hermine Strümpf, 24.12.1936, und Josef Strümpf, 18.05.1934, 
Hauptstraße 59/1, am 27.08.1956

Bürgermeister Matthias Weghofer überbrachte den Ju-
belpaaren Glückwünsche und ein Ehrenpräsent der Markt-
gemeinde. Wir wünschen noch viele gemeinsame Jahre in 
Gesundheit!

12.12.2023 - Barbara Weghofer
geb. 14.11.1937, Hauptstraße 93

19.12.2023 - Elfriede Scheifinger
geb. 07.08.1938, Rote Erde 5

17.01.2024 - Rudolf Tschirk
geb. 04.04.1940, Cingetweg 8

26.01.2024 - Elfriede Piller
geb. 11.09.1937, Bahnstraße 12

JAHRESSTATISTIK 2023         
01.01.2023 - 31.12.2023

Geburten: 28
(15 Mädchen - 13 Buben)

Eheschließungen: 7

Todesfälle: 23 
(11 Frauen - 12 Männer)

Runde Geburtstage (80 Jahre und älter)
(01.12.2023 - 29.02.2024)

Hochzeitsjubiläen feierten
(01.12.2023 - 29.02.2024)

< < <   Jubiläen . Jubiläen . Jubiläen   > > > 

< < <  Personalia . Personalia  > > >

Todesfälle
Stichtag 01.12.2023 - 29.02.2024

19.12.2023 - Levin William Scheidl
Vanessa und Patrick Scheidl, Flurgasse 1

17.01.2024 - Rosa Theresia Dorfer
Ing. Bettina Dorfer-Pauschenwein, MSc 
und Georg Dorfer, Siedlungsgasse 2a

19.01.2024 - Elshani Roel
Minire Asani und Leutrim Elshani, Bahn-
straße 142

11.02.2014 - Tristan Sattler
Martina und Christoph Sattler, Garten-
gasse 28

Neue Erdenbürger
Stichtag 01.12.2023 - 29.02.2024

01.12.2023 
Barbara Diewald und Joachim Babo-
nitsch, Bahnstraße 169

Eheschließungen
Stichtag 01.12.2023 - 29.02.2024

Besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage -  www.wiesen.eu

19.02.2024 - Manfred Huber
geb. 04.12.1960, Siedlungsgasse 2c

23.02.2024 - Erich Koch
geb. 26.04.1940, Bahnstraße 138/1

29.02.2024 - Karl Bauer
geb. 10.12.1948, Berggasse 1
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< < <  Fasching 2024 war narrisch guat   > > >

Sautanz am Faschingssamstag

Die Faschingsveranstaltungen in 
Wiesen waren „Narrisch guat“ und 
sehr gut besucht. Der Pfarrfasching der 
Pfarre Wiesen, der Kindermaskenball, 
der Seniorenfasching, das Pensionisten-
kränzchen, der Sautanz der ÖVP-Wiesen 
bereicherten den Wiesener Fasching und 
waren überaus gut besucht.

Das neu adaptierte Pfarrheim war zum Pfarrfasching am Faschingsmontag zum 
Bersten voll und es herrschte eine hervorragende Stimmung. Für die Unterhaltung 
sorgten Pfarrer Pater Jomon mit den Pfarrgemeinderäten und Helfern. Die gelungenen 
Sketches brachten die zahlreichen Besucher in Stimmung. Pater Jomon sorgte mit 
dem Stück „Ein Loch ist im Eimer“ mit seinem Partner Schulrat Anton Widlhofer jun. 
für viele Lacher. Unter den Besuchern Bürgermeister Matthias Weghofer, Vizebgm. 
Christoph Ramhofer und Gemeindevorstand Josef Habeler.   

Wiesener Faschingsumzug ein Hit 
und bestbesucht  

Einer der Höhepunkte war der Fa-
schingsumzug der Marktgemeinde und 
des Verschönerungs- und Tourismus-
vereines Wiesen mit den Vereinen, der 
Volksschule, dem Kindergarten und 
zahlreichen Wiesener Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, sowie Gästen. Der schon 

Faschingskränzchen der 
Senioren

Pfarrfasching mit gelungenen Sketches

Zahlreiche junggebliebene Senioren 
waren zum Faschingskränzchen der 
Senioren im Beerenhof gekommen. 
Obfrau Monika Nussbaumer freute sich 
über den guten Besuch und konnte 
auch Bürgermeister Matthias Weghofer, 
Vizebürgermeister Christoph Ramhofer 
und Bezirksseniorenobmann Otto Mer-
sich begrüßen. 

Zur Stärkung lud der Seniorenbund 
Wiesen die Besucher zu Würstel, Fa-
schingskrapfen und Kaffee ein. Nach 
den musikalischen Klängen vom Duo 
„Gerhard und Poldi“  wurde bis in die 
frühen Abendstunden getanzt. 

Das Team um Bürgermeister Matthias 
Weghofer, Vizebürgermeister Christoph 
Ramhofer, GV Wolfgang Sieger und 
Vereinsobmann GV Josef Habeler luden 
am Faschingssamstag zum Sautanzessen 
am Kondiparkplatz ein. Den zahlreichen 
Besuchern wurden Schweinsbraten 
mit Kraut und Knödel, geröstete Leber, 
Bratwüste, gebratene Blunze, Grammeln 
und Schmalzbrote mit Zwiebel serviert. Für 
die musikalischen Unterhaltung sorgte der 
beliebte Musiker „Gipsy“ Kremser. Bis in 
die späten Abendstunden wurde im Zelt 
vor der Kondi die gemeinsame Zeit beim 
Sautanz genossen. 

traditionelle Faschingsumzug war sehr 
gut besucht und zählt zum schönsten und 
bestbesuchten Umzügen des Bezirkes 
Mattersburg. 

Der Dank gilt den Vereinen mit den 
wunderschön geschmückten Wägen, den 
vielen privaten Masken, dem Wiesener 
Kindergarten und der Volksschule Wiesen 
für die Mitarbeit.
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< < <  Fasching 2024 in Wiesen   > > >

Über 500 Masken und Besucher 
nahmen am Faschingsumzug in Wie-
sen teil. Mit dabei waren auch Pfarrer 
Pater Jomon, Bürgermeister Matthias 
Weghofer, Vizebgm. Christoph Ramhofer, 
Gemeindevorstand Josef Habeler 
sowie die Nachmittagsbetreuerinnen 
mit den Volksschulkindern, die KIn-

Faschingsumzug „Narrisch guat“ in Wiesen - über 500 Masken und Besucher
dergartenpädagoginnen mit den Kin-
dergartenkindern, zahlreiche Vereine 
und Institutionen sowie maskierte Privat-
personen.

Der Umzug startete am Rathausplatz 
und führte über den Hauptplatz und die 
Hauptstraße zum Kondiparkplatz. 

Die maskierten Musikerinnen und Musi-

ker des Musikvereines Wiesen spielten 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Thomas Gall und Obmann Bernd Tiess 
zünftige Märsche und Polkas. 

Jeder maskierte Teilnehmer bekam 
zur eigenen Stärkung einen Essensbon. 
Der Ausklang fand in einem Zelt auf dem 
Kondiparkplatz statt. 
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Bürgermeister Matthias Weghofer
Vizebgm. Christoph Ramhofer

DIE GEMEINDEVORSTÄNDE                                                                                                                                 
    Wolfgang Sieger, MSc, BSc                                                                                                                                              

        Josef Habeler                                                                                                                                          
      Ing. Bettina Dorfer-Pauschenwein, MSc                                                                                                                                    

Alois Robic                                                                                                                                            
  Mag. Juliane Bogner                                                                                                                                           
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und alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Marktgemeinde

wünschen der Bevölkerung 
unserer Gemeinde

Ein schönes Osterfest

Wiesener Erdbeerfest  
Sonntag, 2. Juni 2024

Krönung der Österr.Erdbeerkönigin 
und ORF-Frühschoppen

Osterwanderung
am Ostermontag

1. April 2024
Start: Rathausplatz, 14:00

Zipflbobrennen: Sieger bei 
den Herren Lukas Weghofer, 
Christoph Kroyer, David Diabl 
(GR aus Lanzenkirchen)

Die Gäste aus Lanzenkirchen schlugen sich tapfer

Maibaumaufstellen 
der Jugend  

30. April 2024
Veranstaltungsplatz - 

Volksschule

Zipfelbobrennen: Wiesen 
gegen Lanzenkirchen

Die Gemeinderäte und Mitarbeiter der Marktgemeinde Wiesen und der 
Marktgemeinde Lanzenkirchen veranstalteten am Sonntag, dem 21.01.2023, 
ein freundschaftliches Wettkampfrennen mit dem Zipflbob. Gefahren wurde 
in zwei Durchgängen, jeder für sich auf Zeit. Bei den Herren gewann Lukas 
Weghofer vor Amtsleiter Mag. Christoph Kroyer und den Gemeinderat aus 
Lanzenkirchen David Diabl. Bei den Damen wurde Anja Phillippovitsch 
(Nachmittagsbetreuung) Siegerin vor Stefanie Rajetzky (Kindergarten). 

Natürlich gab es auch eine Gemeinde-Challenge, bei der der Bürgermeister 
Matthias Weghofer und Vizebürgermeister Christoph Ramhofer gegen 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler aus Lanzenkirchen antraten. Die Challenge 
entschied die Marktgemeinde Wiesen für sich.

Siegerehrung vor der neuen Talstation


